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Mons. Walter Aichner erhielt Ehrenring
In einer Festsitzung des Gemeinderates wurde am vergangenen Dienstag
Pfarrer Walter Aichner mit dem Ehrenring der Stadt Hall ausgezeichnet. Dem
Oberschützenmeister der Schützengilde, Arno Gufler, wurde das Sport-
ehrenzeichen überreicht. 

In seiner Laudatio für den Haller Pfarrer be-
tonte Bgm. Leo Vonmetz vor allem die großen
menschlichen Qualitäten von Mons. Walter
Aichner und fand sehr herzliche Dankesworte
für das zehnjährige Wirken des beliebten Geist-
lichen  in dieser Stadt. „Dieser Ring soll die
Wertschätzung Deiner Person durch die politi-
sche Vertretung der Stadtgemeinde Hall  be-
zeugen, aber im Besonderen Deine Verbunden-
heit zur Pfarre St. Nikolaus, zu jedem Einzelnen
dieser großen Familie, symbolisieren.“ 
Und weiter betonte Bgm. Vonmetz: „Dein
Einsatz im interreligiösen Arbeitskreis des
Dekanates, Deine Art, Verständnis für Inte-
gration zu wecken, deine Gabe, auch für
Andersgläubige immer ein gutes Wort und
Zeichen der Verbundenheit zu finden, Deine
Art, mit Deiner Gemeinde Liturgie zu feiern, zu
predigen, ist für viele Haller ein Erlebnis und
zugleich ein Anstoß zum Nachdenken, weil Du
mit Deinen Worten und Deinem Gesang den
Glauben wohl einzigartig zu verkünden ver-
stehst.“ 

Walter Aichner wurde 1939 in Strassen als
neuntes von vierzehn Kindern geboren. Er ab-
solvierte  das Paulinum in Schwaz und matu-
rierte dort 1959. Es folgten das Theologie-
studium an der Universität und die Ausbildung
im Priesterseminar in Innsbruck. Am 29. Juni
1964 wurde Aichner vom damaligen Bischof
Paulus Rusch zum Priester geweiht. Nach ei-
nem Sommer als Kooperator in Oberlienz be-
treute er elf Jahre die Pfarre Steeg im Lechtal
und die Berggemeinde Kaisers, fünfzehn Jahre
wirkte er in Tux/Lanersbach im Zillertal. Als
besonders heikle Aufgabe wurde ihm von 1990
bis 1998 die Aufgabe des Direktors der bischöf-
lichen Finanzkammer in Innsbruck übertragen.
Für seine Tätigkeit als Finanzkammerdirektor
wurde er vom damaligen Bischof Reinhold
Stecher mit dem Titel Monsignore ausgezeich-
net. Seit 1998 ist Aichner Pfarrer in der

Stadtpfarrkirche St. Nikolaus in Hall, davon
wirkte er die ersten vier Jahre auch als Dekan.

Die Wiederbelebung der Jesuitenkirche vom
Konzertraum zu einem liturgischen Raum , die
unzähligen Renovierungsarbeiten an der Stadt-
pfarrkirche und den Objekten der Waldauf’-
schen Stiftung, die „Aufrüstung“ der Gufel zu
einem verpachtbaren Herbergs- und Schulungs-
betrieb, die Schaffung des Rookie’s als
Treffpunkt für die Jungend, die langfristige
Sicherung der pfarrlichen Einnahmen zur
Deckung der finanziellen Bedürfnisse der Pfarre
und der erforderlichen Personalkosten sind nur
einige der vielen Verdienste von Mons. Aichner.

Pfarrer Aichner tritt ja bekanntlich demnächst
seine Pension an, Bgm. Vonmetz wünschte da-
zu: „Möge Dir Deine Pension noch viele unbe-
schwerte Stunden in der Ausübung Deiner
sportlichen Ambitionen und Deiner Begeis-

terung für das Rad- und Schifahren geben, und
möge Dich Gott dabei beschützen und Dir ge-
brochene Rippen, Schulterfrakturen und sons-
tige Schrammen ersparen. Er möge Dich in

Deiner Vitalität und Deinem ju-
gendlichen Aussehen erhalten und
Dir weiterhin ein so offenes Herz
für Deine Mitmenschen schen-
ken.“

Oberschützenmeister
aus Passion
Arno Gufler, langjähriger Ober-
schützenmeister der Schützengilde
Hall, wurde mit dem Sportehren-
zeichen gewürdigt. Arno Gufler,
geboren 1949 in Hall, ist verhei-
ratet, Vater zweier Kinder und
Großvater von fünf Enkelkindern.
Der gelernte Speditör ist seit 40
Jahren Mitglied bei der Schützen-
gilde Hall, seit fünf Jahren auch
geschäftsführender Landes-
schützenmeister beim Tiroler
Landesschützenbund. Der Schieß-

sport und die ehrenamtliche Arbeit
bei der Schützengilde Hall ist sein einziges und
wohl auch zeitaufwändiges Hobby.

Bgm. Leo Vonmetz gratulierte Arno Gufler zum
Sportehrenzeichen

Bgm. Leo Vonmetz überreichte Mons. Walter Aichner den
Ehrenring der Stadtgemeinde Hall
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Wochenenddienste Kirchliche 
Nachrichten

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Hl. Messen: Do + Fr  19 Uhr,  Di 9 Uhr,
So + Feiertage 9.30 + 19 Uhr, Rosen-
kranz: Mo-Sa ab 18.30 Uhr.
Fr, 3. Juli (Herz-Jesu-Freitag): 19
Uhr Abendmesse für den Frieden (auf-
grund des Stadtfestes entfällt die
Anbetung);
Sa, 4. Juli: der Rosenkranz und die
Sonntagvorabendmesse in der Jesui-
tenkirche entfallen;
So, 5. Juli: 9.30 Uhr Pfarrgottes-
dienst; 19 Uhr Abendmesse;
Mo, 6. Juli: 9.30 Uhr Gottesdienst in
der Kapelle des Hauses im Magda-
lenengarten; 
Di, 7. Juli: 9 Uhr Gottesdienst; 18.30
Uhr Rosenkranz für Priester und
Priesterberufungen.

JESUITENKIRCHE:
Hl. Messen: Sa 19 Uhr.

HERZ-JESU-BASILIKA:
Hl. Messen: Mo-Sa 7 Uhr, So + Feier-
tage 7 Uhr (Singmesse), tgl. 16.20 Uhr
Rosenkranz mit Segensandacht.

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: werktags  8 Uhr, So +
Feiertage 8 + 10 Uhr. Beichtgelegen-
heit: Sa 16-17 Uhr. 

Aufsperr-Notdienst, Tag + Nacht, Tel.
0664/ 1010290, Schlüsselschmiede
Graber GmbH.

Schlüsselnotdienst

Pfarrbüro wegen
Urlaubs geschlossen

Von Montag, 13., bis Freitag, 31. Juli,
ist die Pfarrkanzlei der Pfarre St. Niko-
laus / Hall nicht besetzt. Am Montag,
3. August, ist das Pfarrbüro wieder
geöffnet.

Restplätze bei den
Spiel-mit-mir-Wochen
Bei den Haller Spiel-mit-mir-
Wochen sind noch wenige Rest-
plätze frei.  
Auch im heurigen Jahr erwartet die
Kinder berufstätiger Haller Allein-
erzieherInnen und Eltern ein span-
nendes und abwechslungsreiches
Ferienprogramm mit Mittagstisch.
Vom 3. bis 21. August 2009 wer-
den die Kinder jeweils von Montag
bis Freitag in der Zeit von 7.30 Uhr
bis 17.30 Uhr betreut.
Die 4- bis 10-jährigen werden im
Kindergarten Fuxmagengasse, die
10- bis 14-jährigen in der Europa-
hauptschule untergebracht. Ein er-
fahrenes Betreuerteam aus Pädagog-
Innen sorgt für qualifizierte Betreu-
ung, Spiel und Spaß. Der Eltern-
beitrag für das erste Kind beträgt 50
Euro pro Woche, bei Geschwistern
für jedes weitere Kind 25 Euro pro
Woche. In diesem Betrag sind Spiel-
und Bastelmaterial, Eintrittsgelder,
Fahrtkosten bei Ausflügen und das
Mittagessen bereits enthalten. 
Anmeldung: Stadtservice der Stadt-
gemeinde Hall (Rathaus, Erd-
geschoß), Hr. Senat Zukanovic, Tel.
05223 / 5845-215.

Hüttenmesse mit
Altbischof Reinhold
Stecher

Aus Anlass "125 Jahre Alpenverein
Hall" und "75 Jahre Glungezerhütte"
feiert die Sektion Hall mit Altbischof
Dr. Reinhold Stecher, am Sonntag, 5.
Juli, um 11.30 Uhr eine Hl. Messe bei
der Glungezer Hütte.
Die musikalische Gestaltung über-
nehmen „Klingler Ander & seine
Mander“. Sie spielen nach der Messe
auch in der Glungezerhütte zum
„Schoppen“ auf. Bei Schlechtwetter
findet die Messe in der Hütte statt. Die
Glungezerbahn ist ab 4. Juli in Betrieb.

KLOSTERKIRCHE DER 
KREUZSCHWESTERN (Bruckerg.):
Hl. Messen: Mo 7.10 Uhr Wortgottes-
dienst; Di 17.45 Uhr Abendmesse; Mi
- Sa 7.30 Uhr, So + Feiertage 8.30 Uhr.

KLOSTERKIRCHE THURNFELD:
Hl. Messen: So 8 Uhr, werktags 7 Uhr.

HEILIGGEISTKIRCHE:
Hl. Messen: an Werktagen 6.30 Uhr;
So + Feiertage 7 Uhr (Singmesse); tgl.
17 Uhr Rosenkranz, 17.30 Uhr Vesper.

PFARRKIRCHE ST. FRANZISKUS/
SCHÖNEGG:
Hl. Messen: So + Feiertage 9.30 Uhr,
Di, Do + Sa 19 Uhr. 

KIRCHE HEILIGKREUZ:
Hl. Messe: So + Feiertage 8.30 Uhr.
Sa 18 Uhr Rosenkranz.

EVANGELISCHER GOTTESDIENST:
So, 5. Juli: 10 Uhr Gottesdienst.

Eine kleine Gruppe hochspeziali-
siertenr Experten der Weltorga-
nisation der Meteorologie (WMO)
auf dem Gebiet der Flugmeteo-
rologie traf sich diese Woche in
Hall. Die Gruppe wurde von der
Chefin des Russischen Flugwetter-
dienstes, Marina Petrova, geleitet.

Meteorologen besuchten Rathaus

Bgm. Leo Vonmetz empfing die Wissenschafter im Haller Rathaus. 

Der Tagungsort Hall wurde durch
die österreichische Gesellschaft für
Flugsicherung, Austrocontrol, ge-
wählt,  deren früherer Chef des
Innsbrucker  Flugwetterdienstes, Dr.
Herbert Pümpel, nunmehr die zu-
ständige Abteilung an der WMO in
Genf leitet.

APOTHEKEN-NACHT- UND
WOCHENENDDIENST:
Fr, 3. Juli: Paracelsus-Apotheke, Mils,
Kirchstraße 7 • Sa, 4. Juli: Schützen-
apotheke, Innsbruck, Schützenstraße
56-58 • So, 5. Juli: St. Magdalena-
Apotheke, Hall, Unterer Stadtplatz •
Mo, 6. Juli: Apotheke Rumerspitz,
Rum, Serlesstraße 11 • Di, 7. Juli:
Kur- und Stadtapotheke, Hall, Oberer
Stadtplatz • Mi, 8. Juli: Marien-
Apotheke, Absam, Dörferstraße 36•
Do, 9. Juli: Apotheke St. Georg, Rum,
Dörferstraße 2.

ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST: 
Notärztlicher Dienst 9-10 Uhr
Sa, 4. Juli: Dr. Wolfgang Tschaikner,
Absam, Fangg. 9, Tel. 05223/ 52165;
So, 5. Juli: Dr. Rudolf Haffner, Hall,
Rosengasse 5, Tel. 05223 / 43200.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST: 
(9-11 Uhr)
Sa, 4., + So, 5. Juli: Dr. Christian Wink-
ler, Innsbruck, Marktgraben 1, Tel. 0512
/ 588500; Dr. Alfred Musack, Kolsass,
Rettenbergstr. 26a, Tel. 05224 / 52511.

Aus dem Standesamt

GEHEIRATET HABEN:
Sebastian BENDER, Weer, und
Natalie VIRGOLINI, Hall

GEBOREN WURDEN:
Magomed ISAEV
Julia LAMPE
Raluca CIUPAGEA
Ben Sailer 

GESTORBEN SIND:
Dipl. Tierarzt Ludwig ANKER, 92
Jahre
Helmut WIESER, 55 Jahre
Maria CHRISTLER geb. Lusser, 95
Jahre
Maria JENEWEIN geb. Falschlunger,
86 Jahre
Johann KRALER, 88 Jahre
Erna SCHRÜMPF geb. Steinwender,
83 Jahre

stadtzeitung@stadthall.at

www.hall-in-tirol.at
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Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42 5 25

Mittelmeerkreuzfahrt
mit MSC Lirica14./21./28. September 2009 – 1 Woche

inklusive Vollpension, ab/bis Genua
2-Bett-Innenkabine € 499,- pro Person
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Kotzbeck’s shoes‘n’feet | Rosengasse 6 | Tel. 05223-43724 | Freitag und Samstag durchgehend geöffnet. 

AB SOFORT!
Abverkauf von Einzelpaaren 

zum halben Preis!

Emil-Tessadri-Frauen-Stiftung zur Förderung bedürftiger
Alleinerzieherinnen in Hall gegründet 
Am Montag fand in Hall die konstitu-
ierende Sitzung des Stiftungsvor-
standes der 45. gemeinnützigen
Tiroler Stiftung statt. Zweck der neu-
en Stiftung, die den Namen „Emil-
Tessadri-Frauen-Stiftung“ trägt, ist
die Förderung junger, bedürftiger, al-
leinstehender und alleinerziehender
Mütter in Hall. 

Landesrat Christian Switak, zuständig für die
als Aufsichtsbehörde aller gemeinnützigen
Stiftungen verantwortliche Abteilung Staats-
bürgerschaft, freut sich ebenso wie Bgm. Leo
Vonmetz über die neue Stiftung: „Aus dem
Ertrag der Stiftung sollen Betroffene rasch und
unbürokratisch unterstützt werden. Für das be-
sondere soziale Engagement, das Emil Tessadri
mit seiner Stiftung beweist, möchten wir uns
im Namen des Landes Tirol und der Stadt Hall
in Tirol sehr herzlich bedanken!“ 
Der gebürtige Haller Emil Tessadri entschied
sich nach anfänglicher Tätigkeit beim
Jugendamt in Innsbruck für eine Künstlerlauf-
bahn; er war in seiner aktiven Zeit ein weltweit
sehr erfolgreicher Musiker und Musikclown,
der mit großen Stars wie Louis Armstrong,
Charles Aznavour oder Gilbert Bécaud auf
Tournee unterwegs war. Er zog vor kurzem von
der Schweiz wieder in seine Heimatstadt Hall
zurück und feierte hier im Mai seinen 88.
Geburtstag. 
Mit seiner Stiftung verfolgt der großzügige
Mäzen im Hinblick auf die stille Not von oft
unter der Armutsgrenze lebenden, alleinste-
henden und alleinerziehenden jungen Müttern
das Ziel, in Härtefällen wirksame Hilfe anbie-
ten zu können. Nach dem Wunsch des Stifters
soll vor allem auf Nachhaltigkeit geachtet wer-
den, um somit längerfristig eine Verbesserung

der Situation der Hilfesuchenden zu erzielen.
Dieser Zweck soll insbesondere durch finanzi-
elle und materielle Zuwendungen sowie durch
die Gewährung von Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten und Unterstützungen beim
Wiedereinstieg in das Berufsleben erreicht
werden. 
Ein weiteres Ziel ist, durch Zustiftungen sowie
durch Zuwendungen zum Stammkapital der
Stiftung durch Dritte die Errichtung eines
Frauenhauses in Hall in Tirol zu ermöglichen. 

Ansuchen auf Förderung durch die Stiftung
können im Sozialamt der Stadt Hall gestellt
werden (Auskünfte Tel. 05223 / 5845 230).
Dieses wird alle eingehenden Anfragen über-
prüfen und sie beim Stiftungsvorstand ein-

bringen, dieser entscheidet dann über die
Zuwendungen.

v.l.: Stadtamtsdirektor Dr. Bernhard Knapp, Susanne Löderle/Stiftungsbehörde, sowie der Stiftungs-
vorstand mit Bgm. Leo Vonmetz, Provinzoberin Sr. Maria-Luise Eberharter, Notar Wolfgang Falkner und
Stifter Emil Tessadri

6060 Hall i. T.
Zollstraße 12a (Speckbacherareal)

Tel. 0699-10 65 57 61
Termin nach tel. Vereinbarung

Physiotherapie Hall

Thomas
Eliskases
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„Wie schön wär es, würde die Burg
Hasegg wieder bespielt…“

Vereinsnachrichten

Österr. Pensionistenverband
Donnerstag, 9. Juli: 14 Uhr letzter Kaffee-
nachmittag vor der Sommerpause im Stuben-
haus. Dienstag, 7. Juli, Wanderung in Kundl-
Rattenberg. Treffpunkt 8.45 Bahnhof Hall,
Fahrt  nach Kundl, Wanderung über die Klamm
(wenn offen) nach Rattenberg, Braufrühstück
im Brauhaus (6 Euro) Rückfahrt mittags Hall.
Am Dienstag, 21. Juli, geht es ins Voldertal
zum Naturfreundehaus. Am Dienstag, 4.
August, steht Mühlau- Hungerburg- Kranebitten
auf dem Wanderprogramm. Anmeldungen un-
ter Tel.  0650/ 8878009.
Zum Geburtstag im Juli gratuliert der PVÖ
ganz  herzlich: Anna Delmarco, Anna Egger,
Paul Egger, Anni Fankhauser, Maria
Kendlbacher, Peter Kolar, Martin Lindenberger,
Helene Pattis, Alma Schweighofer, Friedrich
Stadler.

Diese Überlegung des Schauspielers und Regisseurs Alexander Kratzer, einem ge-
bürtigen Haller, war die „Hebamme“ des Haller Sommertheaters, das mit der
Premiere von „Tirol hoch9“ am vergangenen Samstag das Publikum begeisterte. 

Leicht hat er es sich nicht gemacht, als er es in
Angriff nahm, gleich neun Autoren zu bitten,
einen literarischen Blick auf Tirol zu werfen. Ist
doch normalerweise schon die Zusammenarbeit
mit einem Schriftsteller für eine Theater-
produktion oft Herausforderung genug. 
Doch die Dramolette, die in „Tirol hoch9“ –
im Hof der Burg Hassegg aufgeführt – ergeben
einen wunderbaren Abend, der die Mühen des
Regisseurs wohl wert war. Die Inszenierung lebt
von einer wohltuenden Reduziertheit, die je-
doch den Zuschauer auch immer wieder in ih-

rer klaren Konzentriertheit faszinierende
Spannungsmomente erleben lässt.
Der Blick auf Klischees rund um das Thema
Tirol – auch in Bezug auf deas Tiroler
Gedenkjahr - ist manchmal gerade dann, wenn
er besonders unterhaltsam und komisch ist,
auch am kritischsten.
Die Ensembleleistung der SchauspielerInnen tut
das ihre, um „Tirol hoch9“ zu einer außer-
gewöhnlichen Produktion zu machen, die hof-
fentlich auch durch gutes Zuschauerinteresse
belohnt wird - verdient hat sie es allemal.

Das Premierenpublikum konnte eine hervorragende Aufführung erleben.

v.l.: TVB-Obm. Dr. Christian Margreiter, Dramatur-
gin Irene Girkinger, Regisseur Alexander Kratzer

Franz Weichenberger und Brigitte Jaufenthaler
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Für zwei Tage wird wieder die gesamte Haller
Altstadt zur großen Festbühne:  26 Musikgrup-
pen bieten an neun Auftrittsplätzen an beiden
Tagen musikalischen Genuss. Wobei die Vielfalt
des Angebotes  wohl keine Langeweile aufkom-
men lässt. 44 Haller Vereine, Gastronomie-
betriebe und Institutionen sorgen gemeinsam mit
Künstlern, Musikern und Schaustellern für ein
abwechslungsreiches, buntes Programm. Vor al-
lem auch das Kulinarische darf beim Haller Stadt-
fest nicht zu kurz kommen.
Eine kleine „Ruheoase“ findet man in der
Weinschenke im Rathaushof bei köstlichen, öster-
reichischen Spitzenweinen. Traditionellerweise
spielen in der Weinschenke an beiden Tagen
Gruppen ohne Anlage und Verstärker.
Neu beim diesjährigen Stadtfest ist die Karaoke-
Bühne in der Bachlechnerstraße. Sie bieten jedem
Stadtfestbesucher die Möglichkeit, sich für kur-
ze Zeit als Star zu fühlen.
Großes Augenmerk wird von den Veranstaltern
auf das Kinderprogramm gelegt: Pferdekarussell,
Streichelzoo, Ponyreiten, Ali das Kamel und vie-
les mehr. Aber auch eine Puppenbühne und der

Gemeinsam feiern beim Haller Stadtfest
Auch beim 9. Haller Stadtfest wird das Festmotto „gemeinsam feiern“ zum ro-
ten Faden, der sich durch das zweitägige Fest zieht. Bgm. Leo Vonmetz wird
das Fest am Freitag, 3. Juli , um 18 Uhr am Oberen Stadtplatz eröffnen

Musikprogramm

Freitag, 3. Juli:
Oberer Stadtplatz: 20 - 1 Uhr „Fred E.Motion“;
Eugenstraße: 19 - 1 Uhr „Primetime“
Stiftsplatz: 19 - 1 Uhr „Special Blend“
Schulgasse: 19 - 1 Uhr „Dixie Express“
Wallpachgasse: 19 - 1 Uhr „The Boons“
Rosenhof: 20 - 1 Uhr „Haller Dixielander“
Krippgasse: 18 - 21 Uhr „DJ Martinek“; 21 - 23 Uhr
„Hongkong“; 23 - 1 Uhr „DJ Martinek“

Weinschenke Rathaushof: 19 - 1 Uhr „Die Strom-
losen“
Rathaus Parkplatz: 21 - 1 Uhr Karaoke

Samstag, 4. Juli:
Oberer Stadtplatz: 14 - 17 Uhr „Münzerturm Echo“;
20 - 24 Uhr „Plankton“
Eugenstraße: 16 - 17 Uhr „Zuahäusl Aufgeiger“; 19
- 24 Uhr „Roggen“
Stiftsplatz: 14 - 16 Uhr „Zuahäusl Aufgeiger“; 19 -
24 Uhr „Chevy 57“
Schulgasse: 14 - 17 Uhr „Boomerang“; 19 - 24 Uhr
„The Flowers“
Wallpachgasse: 14 -1 7 Uhr „Sonnensaite“; 19 - 24
Uhr „On.The.Rocks“
Rosenhof: 14 - 18 Uhr „Die Murxer“; 20 - 24
Uhr“Franz Posch und seine Innbrüggler“
Krippgasse: 14 - 17 Uhr „Saxofemmes“; 18 - 20 Uhr
„Sir Club“; 21 - 23 Uhr „Rainer von Vielen“; 23 - 24
Uhr Chill out mit DJ Martinek
Weinschenke Rathaushof: 14 - 17 Uhr „Die
Hoameligen“; 19 - 24 Uhr „Jakob Bergmann und
seine Musikanten“
Rathaus Parkplatz: 20 - 24 Uhr Karaoke

P. Severin, P. Alfons, Hermann Habel / Obmann
des Bienenzüchtervereins, Georg Bleyer

Fleißige Bienen im
Klostergarten

Der idyllische Garten des Haller Franziskaner-
klosters hat seit kurzem ein Bienenhaus, das sie-
ben Bienenvölker beherbergt. Georg Bleyer geht
hier seiner Leidenschaft als Hobby-Imker nach.
Dass die Segnung durch P. Severin von einer
Gruppe der Salinenmusik umrahmt wurde, ver-
steht sich da von selbst. 

Das Haller Stadtfest zeichnet sich auch durch ein buntes Kinderprogramm aus.

Dach + Glas
SPENGLEREI · DACHDECKEREI · FLACHDÄCHER · GLASDÄCHER

FRANZ TOMEINSCHITZ
6060 Hall · J. Dinkhauser Str. 3 · Tel. 05223/57787
frato@frato.at www.frato.at Fax          44239

GmbH&
CoKG

REPARATURDIENST
für
D a c h + G l a sGlasreparaturen - Abhol- und Zustelldienst

Zauberclown warten auf die Kleinen. Außerdem
gibt es eine „Kinder-Kreativ-Ecke“.
Selbstverständlich wird beim Haller Stadtfest ge-
nau auf die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes
geachtet. Vor allem hinsichtlich des Alkohol-
ausschankes werden strenge Kontrollen durch-
geführt. Aber gute Laune und Feststimmung ist
bekanntlich nicht vom Alkoholgenuss abhängig. 
Das Haller Stadtfest findet seinen Abschluss in
einem großen Feuerwerk am Samstag, 24 Uhr,
im Kurpark mit anschließendem „Stadtfest Chill
out“ auf der Terrasse vom Parkhotel.
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Eine Woche lang trafen sich über hundert Jugendliche aus fünf Nationen beim
Europäischen Jugendtheaterfestival in Hall, organisiert von Hermann Freuden-
schuss und Irmgard Bibermann.

Junge Theaterbegeisterte in Hall

Kaufmannschaft in Hall freut sich über Mitgliederzuwachs
Jubelstimmung herrscht beim Verein
der Haller Kaufleute, gleich sieben
neue Mitglieder traten dem Verein bei
und damit steigert sich die Anzahl der
Vereinsmitglieder auf 72 Betriebe. 

Vereinsobmann Dr. Werner Schiffner: „Wir se-
hen unseren Verein in erster Linie als Inter-
essensvertretung und je mehr Mitglieder wir ha-
ben, desto besser können wir uns für die Anliegen
der Altstadtwirtschaft einsetzen. Von unseren
Aktivitäten profitieren aber auch die Altstadt-
bewohner und unsere Gäste, denn unsere Stadt ist
nur attraktiv, wenn sie mit Leben gefüllt ist. Der
Verein beteiligt sich an Veranstaltungen wie die
beiden „Scharfen Tage“ im Jänner und im Juli
und am Haller Nightseeing im Oktober, darüber
hinaus unterstützen wir alle Aktivitäten des
Stadtmarketing, das durch unsere Mitinitiative
gegründet und weiter ausgebaut wurde.“Im
Herbst will sich die Kaufmannschaft verstärkt
um die Vermarktung des Haller Guldiner küm-
mern. Aber auch Weiterbildung ist ein Thema,
den Kaufleuten und deren MitarbeiterInnen wird
eine Seminarreihe zur Kundenorientierung an-
geboten, etliche Betriebe werden für diese
Weiterbildungsmaßnahme sogar Fördermittel des
AMS erhalten.

Ein Jahr lang haben sie Eigenproduktionen vor-
bereitet zum gemeinsamen Thema Heldentum.
Aus den unterschiedlichsten Blickwinkeln
rütteln sie da ganz ungeniert an dem einen oder
anderen Heldenmythos. Nun präsentierten sie
die Ergebnisse im Hof der Burg Hasegg und im
Salzlager.
Den fulminanten Auftakt des Festivals hat übri-
gens die Gruppe Rampenfieber aus Hall gebo-
ten, mit „Denk Mal Hofer“ brachten sie das
Publikum sogar zu „standing ovations“. 
Sprachbarrieren werden übrigens recht leicht
überwunden, Englisch hilft beinahe immer und
auf der Bühne gilt ohnehin die Internationalität
des ausdrucksstarken Spiels. Bei zahlreichen
workshops konnten sich die TeilnehmerInnen
auch weiterbilden und ihrer Freude am
Schauspiel freien Lauf lassen. 
Die Jugendlichen wohnten am Campingplatz
und nützten die Freizeit auch, die Umgebung
kennen zu lernen. Am Dienstag unterhielt man
sich bestens bei einem Discoabend im Park in
und am Mittwoch besuchten die theaterbegeis-

v.l.: Leo Feucht, Rajneet „Raju“ Singh, Helmut Moser, Andrea Gschwenter, Alois Andergassen, Doris
Wenzel, Otto Willburger, Werner Schiffner, Günter Vettori, Robert Oberhofer, Bettina und  Fred Oberhofer-
Grishaver

terten Jugendlichen eine Vorstellung des Haller
Sommertheaters „Tirol hoch9“. Am Samstag
reisen die Jugendlichen dann schon wieder ab.

Wetterkapriolen bei 
Schwimm-Stadtmeisterschaft
Trotz der nasskalten Witterung waren am 24.
Juni zahlreiche WettkämpferInnen ins Haller
Schwimmbad gekommen, um die heurigen
Altersklassen- und Gesamtsieger zu ermitteln.
An der vom Sportamt der Stadt Hall und der
SU citynet@hall organisierten Veranstaltung be-
teiligten sich erfreulicherweise auch wieder zahl-
reiche SchülerInnen. 
Als Belohnung gab es aus den Händen von GR
Maria Meister und GR Petra Rainer-Scartezzini
bei der abendlichen Siegerehrung die begehrten
Pokale, Medaillen und Sporttrophäen.  
Ein herzlicher Dank gilt dem für die Auswertung
zuständigen Bernhard Stecher und den zahlrei-
chen ehrenamtlichen HelferInnen, ohne die ei-
ne solche Veranstaltung wohl nicht realisierbar
wäre. 
Stadtmeisterin wurde Stefanie Nuener, der
Stadtmeistertitel ging an Florian Zimmermann. 
Klassensieger/innen: Franziska Klotz, Ivona
Juric, Adriana Duller, Katharina Jenewein,
Stefanie Nuener, Julia Reitshammer, Monika
Messner, Waltraud Staudigl. David Astner,
Raffael Nieß, Simon Söldner, Stefan Bohslavski,
Florian Zimmermann, Christian Speckbacher,
Anton Kasenbacher.
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Groß war das Interesse der Haller Bevölkerung
an dieser Containersiedlung, bei einem Tag der
offenen Tür konnte sie sich vor Ort ein Bild ma-
chen. In dieser vom Land Tirol errichteten Anlage
werden Asylwerber aus zehn verschiedenen
Nationen wohnen, die derzeit in mehreren Flücht-
lingsheimen in ganz Tirol untergebracht sind. Sie
alle befinden sich in Bundesbetreuung und war-
ten auf ein Ende ihres Asylverfahrens.  Die Kosten
für die Errichtung betragen 1,8 Mio. Euro, die
zur Gänze das Land Tirol trägt.
Bgm.  Leo Vonmetz betonte vor allem den so-
zialen Aspekt: „Es handelt sich hier um
Menschen, die sich in einer unverschuldeten
Notlage befinden. Ich bitte die Bevölkerung, die-
se Menschen in ihrer Mitte aufzunehmen,“ Auch
Vzbgm. Harald Schweighofer verwies darauf,
dass Hall eine lange Tradition in der freundli-
chen Aufnahme von Flüchtlingen habe, so wur-
de etwa 2004 das ehemalige Annaheim zur
Verfügung gestellt. Wichtig ist es auch, dass die
Asylwerber nicht zur Untätigkeit gezwungen sind:
„In Hall können sich Flüchtlinge im Rahmen ei-
ner gemeinnützigen Tätigkeit ein Taschengeld
verdienen“, informierte Vzbgm. Schweighofer.
20 Wochenstunden können AsylwerberInnen im
städtischen Bauhof, der Stadtgärtnerei oder auch
in den Wohn- und Pflegeheimen eine Beschäf-
tigung finden. 
Seitens der Heimleitung gibt es selbstverständ-
lich Deutschkurse, durchgeführt über das BFI,
Psychologie-StudentenInnen betreuen überdies
während eines 160-Stunden-Praktikums die
Kinder. Heimleiterin Kerstin Pfeiffer hatte schon
im ehemaligen Annaheim die Verantwortung und
freut sich, nun in der neuen Containersiedlung
wieder Anlaufstelle und Ansprechpartner sowohl
für die BewohnerInnen, als auch für die Haller
Bevölkerung zu sein, wenn diese Fragen oder
Anliegen im Zusammenhang mit den Asyl-
werberInnen hat. 
In Hall engagieren sich auch einige Vereine und
Institutionen, um die Integration von Asyl-
werberInnen. SchülerInnen der benachbarten
Handelsakademie etwa werden ihr Wissen im IT-
Bereich einbringen und den Umgang mit Com-
puter und Internet vermitteln. Auch die Pfarre
St. Franziskus / Schönegg wird anhand einiger
Aktivitäten mithelfen, dass sich diese Familien
gut in Hall einleben.
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung in
der UMIT präsentierten dann noch LR Reheis,
Bgm. Vonmetz, Vzbgm. Schweighofer, Heim-

Marco ist seit 1995 Mitglied unserer Kompanie gewesen. Ich habe Marco vor elf Jahren , da-
mals noch als Jungschütze, kennen gelernt.
Kennen gelernt als einen munteren und freundlichen Jungen, der für fast jeden Lausbubenstreich
zu haben war. Ich habe ihn heranwachsen sehen zu einem jungen Mann, der auch bereit war,
Verantwortung zu übernehmen. Marco war uns bei unseren Veranstaltungen und Aus-
rückungen stets eine große Hilfe, und es war für ihn auch selbstverständlich zu helfen. Er leb-
te die Kameradschaft, die eine Gemeinschaft wie die Schützen so stark macht. Marco hat
dann auch 2005 die Betreuung des Jungschützenzuges übernommen. Das, was er zum Wohle
unserer Jungschützen geleistet hat, wird uns wohl immer in guter Erinnerung bleiben.
Wir haben einen Kameraden und guten Freund verloren.
Aber wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit ihm verbringen durften.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gebührt den Angehörigen. Und wir Speckbacher Schützen
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Lieber Marco, danke für deine Kameradschaft!

Schützen Heil!
Dr. Christian Visinteiner

Hauptmann der Speckbacher Schützenkompanie Hall in Tirol

† Marco Ortner

v.l.: Peter Logar, Bgm. Leo Vonmetz, Vzbgm. Harald Schweighofer, Heimleiterin Kerstin Pfeiffer,
Dschulieta Karapetjan, LR Gerhard Reheis.

Schon mit einigem Stolz hörten Bgm. Leo Vonmetz und Vzbgm. Harald Schweighofer lobende Worte von Peter Logar,
dem Flüchtlingsbeauftragten des Landes Tirol und von Soziallandesrat Gerhard Reheis, die beide die Stadt Hall als vor-
bildlich bezeichneten, wenn es um die Unterbringung von AsylwerberInnen geht.  Nachdem im Juni 2008 das Haller
Flüchtlingsheim (im ehem. Annaheim) aufgrund baulicher Mängel geschlossen werden musste, finden nun insgesamt
75 AsylwerberInnen aus zehn Nationen im neuen Containerdorf in Schönegg Unterkunft.

Vorbildliche Flüchtlingsbetreuung in Hall

leiterin Kerstin Pfeiffer und Flüchtlingskoor-
dinator Peter Logar der Haller Bevölkerung das
Projekt. Dabei zeigte sich, dass es offensichtlich
sehr wertvoll war, schon im Vorfeld viele
Informationen an die Bevölkerung weiter zu ge-
ben, sodass nun eine durchwegs positive
Stimmung in Hall herrscht.  „In Hall hat man
mit der Unterbringung von AsylwerberInnen im

ehemaligen Annaheim seit 2004 beste
Erfahrungen gemacht“, freut sich LR Gerhard
Reheis über die gelungene Umsetzung des
Projektes.  „Mein Dank dabei gilt neben der
Stadtgemeinde Hall auch der Bevölkerung, die
großes Verständnis für die Notlage dieser
Menschen gezeigt hat“, betonte Soziallandesrat
Gerhard Reheis.
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Kleinanzeigen

HHaallll--SSttaaddttzzeennttrruumm,, BBüürrooffllääcchheenn ccaa.. 115500 mm22 ab sofort
zu vermieten. Realbau GmbH, Tel. 0512 / 33633-178.

HHaallll pprriivvaatt:: 33--ZZiimmmmeerrwwoohhnnuunngg,, Altbau im Zentrum,
74 m2, hell, 2005 renoviert, schöne Holz-/ Parkett-
böden. Heizung neu (Fernwärme), günstige BK 135,-
. Ankaufsförderung möglich. 153.000,-. Tel. 0650 /
64 70 202. KKeeiinnee MMaakklleerr!!

BBüürrooss zzuu vveerrmmiieetteenn,, Nähe Autobahnanschluss Hall /
West, Größe ca. 106 m2, mit 2 Parkplatzen, Keller-
abteil. Thurner Zimmereiunternehmen GmbH, Hr.
Gratl, Tel. 0 52 23 / 57 9 18

NNaacchhmmiieetteerr ffüürr AAllttssttaaddttwwoohhnnuunngg iinn HHaallll ggeessuucchhtt:: 107
m2, 3 1⁄2 Zimmer, sehr zentral, renoviert, großes Bad,
separates WC, neuwertige, separate Küche, gemütli-
che Erkerfenster, Abstellraum, Kellerabteil; iiddeeaall ffüürr
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FFaammiilliieenn ooddeerr aallss WWGG ggeeeeiiggnneett.. Ab August / Sep-
tember; 0699 / 14 22 98 35 oder 0650 / 260 32 31

AAbb ssooffoorrtt iinn HHaallll zzuu vveerrmmiieetteenn:: Geschäfts- oder
Bürolokal, 50 m2, mehrere Parkplätze vorhanden, Tel.
0 52 23 / 41 5 40

JJeeddeenn SSoonnnnttaagg BBrruunncchh iimm PPaarrkkhhootteell HHaallll!! Tel. 0 52
23 / 53 7 69.

GGUUTTEESS aauuss ddeerr NNAATTUURR  FFeeiinnkkoosstt –– BBIIOO –– VVIINNOOTTHHEEKK..
Wir suchen für unser Geschäft in der Haller Altstadt 1
gelernte(n), iinntteerreessssiieerrttee((nn)) uunndd ffrreeuunnddlliicchhee((nn))
MMiittaarrbbeeiitteerrIInn ffüürr 22 –– 33 VVoorrmmiittttaaggee pprroo WWoocchhee.. Hall,
Eugenstraße 12, Mo – Sa, 9.00 – 13.00 Uhr + Fr
14.30 – 18.30 Uhr. Anfragen bitte an Margit Krajnc,
Tel. 0 52 23 / 56 0 200, www.Gutes-aus-der-Natur.at
LLEEBBEENNSSQQUUAALLIITTÄÄTT dduurrcchh RReeggiioonnaalliittäätt

NNaacchhhhiillffee in Deutsch und Englisch für Hauptschüler
ggeessuucchhtt,, Hausbesuch erwünscht (Hall / Schönegg),
ab Mitte August 2009. Tel. 0676 / 54 00 868. 

GGUUTTEESS aauuss ddeerr NNAATTUURR  FFeeiinnkkoosstt –– BBIIOO –– VVIINNOOTTHHEEKK..
Speziell zum Haller Stadtfest: HHaauusswweeiinn 11//88 ll
Qualitätswein Grüner Veltliner oder Zweigelt: nnuurr EEuurroo
11,,7700,,-- + erstklassige Flaschenweine aus Österreich
glasweise 11//88 ll zzuumm BBOONNUUSS--PPrreeiiss vvoonn EEuurroo 22,,--..
Schwarzbrot mit VVeerrhhaacckkeerrtteemm um Euro 1,50,-.Hall,
Eugenstraße 12, Mo – Sa, 9.00 – 13.00 Uhr + Fr
14.30 – 18.30 Uhr. Tel.  23 / 20402, www.Gutes-
aus-der-Natur.at LLEEBBEENNSSQQUUAALLIITTÄÄTT dduurrcchh
RReeggiioonnaalliittäätt..

SScchhuullsscchhlluussss--AAKKTTIIOONN ... GGhhoosstt JJuuggeenndd--BBiikkee,, lässig
& stabil! NNUURR EEuurroo 339999,,--,, inkl. STVO! BBeeii AAkkttiivv SSppoorrtt
LLuuttzz in Hall, Schlossergasse 15, Tel. 0 52 23 / 41
333

SSoommmmeerrhhiittss!! DDaa--TTooppss ++ DDaa--TT--SShhiirrttss schon ab Euro
44,,9955,,--!! Da-Röcke  kurz + lang sowie Capri-Hosen ab
Euro 14,95,-! Außerdem viele BW-Garne zu tollen
Sommerpreisen ab Euro 1,95,-, bei MMooddee,, MMaasscchhee &&
MMeehhrr!! Kaiser Max Straße 21 d (ehem. Quelle Shop).
Tel. 0 52 23 / 577 98

KKllaapppprraadd (ideal zum Camping), ttaaddeelllloosseerr ZZuussttaanndd,,
um Euro 50,- abzugeben. Tel. 0664 / 45 42 007

SSppoorrttlliicchh ggeebbrrääuunntt iinn ddeenn SSoommmmeerr -- SSuunn 44 yyoouu!! Profi-
oder Turbobräuner, Sie bestimmen selbst die Dauer
Ihrer Bräunung. JJeeddee 1100.. EEiinnzzeellbbrrääuunnuunngg ggrraattiiss!! Öff-
nungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 16.00 –
20.00 Uhr. Samstag, Sonn- und Feiertag geschlos-
sen. Kaiser-Max-Straße 39, Hall / Schönegg, Tel. 0
52 23 / 46 1 83.

TTeeccnniiccaa--LLeeiicchhtt--BBeerrggsscchhuuhhee ––3300 %%!! Bei AAkkttiivv SSppoorrtt
LLuuttzz in Hall, Schlossergasse 15, Tel. 0 52 23 / 41
333 


